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´ Entscheidungen, Wege zum Fachmittelschulausweis
´ Das FMS3-Jahr
´ Ausweisprüfungen

´ Selbstständige Arbeit

´ Fachmaturität, weitere Anschlussmöglichkeiten

´ Fragen…

Der heutige Abend



Ziele der FMS…

´ Vermittlung einer breiten Allgemeinbildung (Fachkompetenz)

´ Vorbereitung auf die drei Berufsfelder 
Gesundheit, Soziale Arbeit sowie Pädagogik

´ Studierfähigkeit an höheren Fachschulen und Fachhochschulen

´ Basale Studierkompetenzen

´ Überfachliche Selbstkompetenz, Sozialkompetenz und Fachkompetenz

´ Persönlichkeitsbildung

´ Gesellschaftsreife



´ FMS2

´Wahl des Berufsfeldes im ersten 
Semester 
(bis Anfang Dezember 2024)

´ FMS3

´Wahl der wählbaren Prüfungsfächer 
(Anfang September 2025)

Entscheidungen…



7 Wochen Praktika: 5 Wochen in den ersten 1 ½ Jahren, 2 Wochen im letzten Jahr
´ Arbeitsweltpraktikum (2 Wochen)

´ im französischen Sprachraum!

´ Berufsfeld-Schnupperpraktika (3 x 1 Woche)

´ jeweils 1 Woche in Gesundheit, Soziale Arbeit und Pädagogik

´ Berufsfeldpraktikum (2 Wochen)
´ im gewählten Berufsfeld 

(Gesundheit, Soziale Arbeit oder Pädagogik)

Die Praktikumsplätze müssen selber gesucht werden!

Das Absolvieren der Praktika ist eine Zulassungsbedingung für die Abschlussprüfungen!

Der Praxis-Aspekt… Sozial- und Berufspraktika

2 Wochen während 
der Schulzeit, 
3 Wochen in den Ferien!

2 Wochen während 
der Schulzeit (KW 45+46)



Die FMS wird nach 3 Jahren regulär mit dem 
Fachmittelschulausweis abgeschlossen.

´ Den Fachmittelschulausweis erhält, wer…
´ die Ausbildung vollständig abgeschlossen hat,
´ die 7 Wochen Praktika absolviert hat ,
´ eine bewertbare Selbstständige Arbeit SA abgegeben hat und
´ die Ausweisprüfungen (Abschlussprüfungen) bestanden hat.

Fachmittelschulausweis



Fachmittelschulausweis

Fach-
Maturität, 1 J.

Fachmittelschule, 3J.

Fachhoch-
Schule

Höhere
Fachschule

Gymnasium

Pädagogische
Hochschule

berechtigt zum…

Ø zum Erwerb einer 
Fachmaturität (FM)

und

Ø zum Studium an einer 
Höheren Fachschule



Promotionsfächer
´ Deutsch («erste Landessprache»)
´ Französisch («zweite Landessprache»)
´ Englisch («dritte Sprache»)
´ Mathematik
´ «Naturwissenschaften» 

Biologie, Chemie und Physik
´ «Geistes- und Sozialwissenschaften»

Geschichte und Politik, Geographie, Wirtschaft und Recht, Philosophie
´ Psychologie
´ «musische Fächer» 

Bildnerisches Gestalten, Musik
´ Sport und Gesundheitsförderung

zusätzlich FMS2
´ «Berufsfeld-Einblicksfächer»

Humanbiologie, Pädagogik/Entwicklungspsychologie, Soziologie



Genügendes Jahreszeugnis

4 Die Gesamtleistung ist genügend, wenn

´ a der Durchschnitt der Zeugnisnoten der massgebenden 
Fächer mindestens 4,0 beträgt, 

´ b von den Zeugnisnoten der massgebenden Fächer die Summe der 
Notenabweichungen von 4 nach unten nicht grösser als 2 ist und 

´ c in den massgebenden Fächern, bzw. wenn ein Fach aus mehreren 
Teilfächern besteht, in den Teilfächern nicht mehr als drei Noten unter 
4 auftreten. 

5 Im Übrigen richtet sich die Promotion nach Artikel 18. 
Mittelschuldirektionsverordnung (MiSDV), Art. 844



Volljährigkeit

´ 2 Die Schulleitung und die Lehrkräfte nehmen bei ungenügenden 
Leistungen oder auffälligem Verhalten der Schülerinnen und Schüler 
Kontakt mit den Eltern auf.

´ 3 Die Eltern haben das Recht, sich bei der Schulleitung oder den 
Lehrkräften über die Leistungen und das Verhalten ihrer Kinder zu 
informieren.

´ 4 Bei mündigen Schülerinnen und Schülern erfolgt die Information mit 
deren Zustimmung. Fehlt sie, darf eine Information nur erfolgen, wenn 
alle pädagogischen Massnahmen nicht zum Ziel geführt haben und 
der Bildungserfolg oder die Gesundheit der Schülerin oder des 
Schülers gefährdet erscheint. 

Mittelschulverordnung (MiSV), 5.6 Eltern, Art. 57



Berufsfeldvertiefung I  (FMS2 + FMS3)

aktuell im 2. FMS-Jahr 

Zusätzlich zu den 
allgemeinbildenden Fächern

Einsichtsfächer in die Berufsfelder

Ø Gesundheit Humanbiologie
Ø Soziale Arbeit Soziologie
Ø Pädagogik Pädagogik/Entwicklungspsychologie

im 3. FMS-Jahr 

Spezialisierung 
auf das Berufsfeld
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Berufsfeldvertiefung II

ØGesundheit
Fokus Naturwissenschaften

Chemie, Physik, Humanbiologie & Wirtschaft und Recht sowie Philosophie

ØSoziale Arbeit
Fokus Sozialwissenschaften

Soziologie, Pädagogik/Entwicklungspsychologie, Philosophie
& Wirtschaft und Recht, Geschichte und Politik sowie Bildnerisches Gestalten

ØPädagogik
Fokus Pädagogik, Sozialwissenschaften und musische Fächer

Pädagogik/Entwicklungspsychologie, Naturwissenschaften 
& Geschichte und Politik, Geographie, Musik sowie 
Bildnerisches Gestalten
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In allen Berufsfeldern zudem
Ø Psychologie
Ø Berufsfeldspezifisches Deutsch
Ø Berufsfeldspezifische Mathematik



Ausweisprüfungsfächer
´ Deutsch («Erstsprache») s 240’ & m 15’
´ Französisch oder Englisch («Zweitsprache») s 120’ & m 15’
´ Mathematik s 120’ & m 15’
´ Biologie s   90’

´ Berufsfeld Gesundheit
´ Humanbiologie m 15’
´ Chemie m 15’

´ Berufsfeld Soziale Arbeit
´ Soziologie m 15’
´ Wirtschaft und Recht m 15’

´ Berufsfeld Pädagogik
´ Psychologie m 15’
´ Bildnerisches Gestalten oder Musik m 15 oder 20’

s,m: schriftlich, mündlich



FMS mit Fachmaturität

´ FM Gesundheit oder FM Soziale Arbeit
´ 24 Wochen Praktikum und Fachmaturitätsarbeit

´ FM Pädagogik
´ 6 Wochen Schulpraktikum,
´ danach 25 Wochen Fachunterricht mit Prüfung 

und Fachmaturitätsarbeit

´ im Anschluss
´ Fachhochschule
´ Pädagogische Hochschule 

(Lehrer*in Kindergarten   bis 6. Klasse)
´ Universität (mit Passerelle)



Zugang zur Fachmaturität

´ FM Gesundheit

´ FM Soziale Arbeit

´ FM Pädagogik
zus. Aufnahmebedingung: 4 Wochen 
französischsprachiges Praktikum 
(die 2 Wochen während der FMS können 
angerechnet werden!)

Berufsfeld Gesundheit

Berufsfeld Soziale Arbeit

Berufsfeld Pädagogik

Das gewählte FMS-Berufsfeld legt die Fachmaturität fest.



Zugang zur einer anderen Fachmaturität

´FM Soziale Arbeit
´FM Pädagogik

vorheriges

Berufsfeld 
Gesundheit

Ein nachträglicher Entscheid für eine Fachmaturität 
in einem anderen Berufsfeld =

Absolvieren der Berufsfeldfächer des FMS3-Jahres 
mit deren Abschlussprüfungen (2 Fächer mündlich, 15’)!

Besuch des FMS3-
Jahres ausschliesslich 
in den Fächern des 
neu angestrebten 
Berufsfeldes mit 
Prüfungen!

Beispiel für den Wechsel eines Berufsfelds

D.h. 5-6 Fächer sind nachzuholen, 
die jedoch über die ganze Woche 
verstreut sein können (Stundenplan)



Fachmaturitäten

Fachhochschulen FH
Pädagogische 
Hochschule PH

Anderes, z.B. Life Sciences FH (Food, Nutrition and Health) oder Angewandte Psychologie FH

FH PH

Auswahl!



Übertritt ins Gymnasium

´ Mit dem Abschluss der FMS ist der Übertritt ans 
Gymnasium möglich.

´ Der Übertritt findet ins GYM3 Jahr statt.

´ Die zwei letzten Jahre Gymnasium führen zur 
gymnasialen Matura und den Möglichkeiten, die der 
Maturabschluss bietet.



Begleitung unserer Schüler*innen
´ Klassenlehrperson

´ Ansprechperson für individuelle Anliegen
´ Durchführung von Einzelgesprächen in jedem Jahr der FMS
´ evtl. Kontaktaufnahme mit den Eltern 

(Auch Eltern dürfen selbstverständlich Kontakt aufnehmen!)

´ Fachlehrperson
´ Ansprechperson für fachliche Anliegen

´ Schulleitung
´ Ansprechperson für weitergehende Anliegen

´ Die Möglichkeit für Einzelgespräche mit KLP,FLP oder SL besteht 
immer.



Herzlich willkommen in der Studienberatung!

Beratungen
Bei wem Heide Troitzsch
wann jeweils am Donnerstag

wo    Gebäude 17, Zimmer 414

Anmeldung: e-Mail an heide.troitzsch@bzl.ch

Ich freue mich, Sie bei der Studienwahl zu begleiten!

Angebot der Schule
Studienberatung

Die BIZ Berufsberatungs- und Informationszentren sind eine 
Dienstleistung der Erziehungsdirektion des Kantons Bern



Angebot der Schule
Lern- und Lebensberatung

Herzlich willkommen in der Lern- und Lebensberatung!

Beratungen
Bei Franziska Gerber
Wann Terminvereinbarungen per e-Mail

franziska.gerber@bzl.ch



Unterlagen sind 
im Sekretariat  
erhältlich

«Angebot der Schule »
Nachhilfeportal



Selbstständige Arbeit

´ Die Einführung findet im Unterrichtsgefäss 
ESA (Einführung  in die SA) statt, das speziell dafür 
vorgesehen ist. 
Es umfasst 2 Lektionen pro Woche von Ende Oktober bis Ende Januar 
(11 Wochen).

´ Die Themenwahl aber auch die Vorgehensweise beim Erarbeiten der 
SA wird innerhalb dieser Lektionen unterstützt bzw. vor Augen geführt.

´ Die Betreuung erfolgt durch eine Lehrperson.

´ Die Abgabe erfolgt direkt am Montag nach den Herbstferien 2024.



Fragen



Sonderwochen (Themenwochen FMS)

´ In Sonderwochen sind keine Halbtage möglich!

´ Auch werden Gesuche für vorzeitige Abreise in die Ferien während Lager- oder 
Reisewochen in der Regel nicht bewilligt!

Kalender FMS2 FMS3
SW 1 / DIN 38 Sprachwoche (Dijon) Studienreise Ausland (Studienwoche)

SW 2 / DIN 10 Schneesportlager Themenwoche

SW 3 / DIN 17 Sprachaustausch mit GBJB 
(Themenwoche)

Prüfungesvorbereitung

SW 4 / DIN 24 SOL-Projekt Selbstständige Arbeit (SA) Ausweisprüfungen mündlich

SW 5/ DIN 27 Sonderwoche mit Spezialstundenplan



Fragen



Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!


